
18. öffentliche Gemeinderatssitzung in Radebeul 
am 13. September 1922. 

Auf Vorschlag des Rechts- und Verfassungs- und Finanzausschusses 

beschloß der Gemeinderat, die Schenkung des Hauses Kirchstraße 5 zur 

Erhaltung als Karl-May-Museum abzulehnen, dagegen die Ausschüsse zu 

beauftragen, wegen Annahme des Hauses zu anderen Zwecken geeignete 

Vorschläge zu machen. –  

Aus:    Radebeuler Tageblatt, Radebeul.   September 1922 

 


